
 
 

An die Vorsitzende des Sozialausschusses 
Rathaus 
61267 Neu-Anspach 

       Neu-Anspach, den 22.06.2020 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 

Wie aktuell in Wehrheim durch alle Fraktionen beschlossen, soll auch Neu-Anspach vom Land 

Hessen, im Rahmen des Konnexitätsprinzips, eine Zusage einfordern, die durch die Corona-

Pandemie bislang gestundeten Elternbeiträge zu übernehmen, bevor ein Beschluss zum Verzicht 

auf die Erhebung von Gebühren erfolgt.  

 

 

Begründung: 

 

Die Politik in Neu-Anspach erachtet es für richtig, die Gebühren-Forderungen an die Eltern für die 

Zeit der Corona bedingten KiTa-Schließung zu erlassen. Es ist nicht nachvollziehbar, dass die 

Eltern eine nicht erbrachte Betreuungsleistung bezahlen sollen, zumal sie an der Schließung der 

KiTa’s keine Mitverantwortung tragen – diese wurde durch das Land Hessen angeordnet. 

Geschätzt dürfte es bisher um mindestens ca. 200.000 Euro gehen - unter den gegebenen 

finanziellen Randbedingungen ist es der Stadt Neu-Anspach nicht zuzumuten, diese zusätzliche 

finanzielle Last zu übernehmen, die das Land Hessen zu verantworten hat.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 
b-now Neu-Anspach 
 
 


